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Vdbein Freund,

Dir iſt bereits bekannt,
Es bleibt auf Poſten allerhaud.
An Briefen und Pagpeten liegen,
Davon kein Porto einzukriegen.
Offt fehlt es hier, offt wieder dort,

Bald ſteht darauf ein falſcher Ort,
Bald ſind die Leute gar. geſtorben,

Bald weggezogen und verdorben.
Da ich uun im, Beariſe ſtekh
Mit einem Hochzeit-Carmine
Dir eine kleine Luſt zu machen,
So fall ich eben auf die Sachen.
Drum theil ich in das Hochzeit Hauß
Jetzt dieſen teutſchen Zettel aus,
Vielleicht, daß unter dieſen Dingen

Noch etwas an den Mann zu bringen.
Jhr Herren, wem beliebt davon

Nach der

Specification:
No.



No.n Ein lochrichter und alter Kober
Kam an den ſiebenden October,

Und nach des Briefes Augenſchein

So ſollen Krebſe drinne ſeyn.
Doch weil der Kober ſo zerbrochen,
So ſind ſie alle raus gekrochen.

2.) Ein Kuſtgen voll StudentenGut,
Und ſeht doch, was der Hencker thut,
Jetzt wird man erſt der Poßen inne,
Es iſt etwas lebendigs drinne.

v

3.) Ein Schachtelgen mit Arheuch,
Und folgendes Recept darbeh:

Vor den Schwindel im Gehirne,
Vor die Blumgen an der Stirne,

Vor die liebe Colica,
Vor das alte Podagra,
Und vor Mitternachts Beſchwerden

Kan es. wohl gebrauchet werden.

4.Ein Fingerhuth mit einem Loch
An Meiſter Andres Flickihndoch.

5.) Ein



5.) Ein Brief, worinn ein SpitzenReſtgen,
6.) Ein zugeſchloßnes EhrenKaſtgen;

Notandum: Weil der Schluſſel fehlt,
So hat man auch nicht rum gezehlt;
Es mag wohl nicht viel drinne liegen,
Es muſte ſonſten ſchwerer wiegen.

7.) Ein Buchsgen voll Geſpenſter Safft,
8.) Ein abgemahlte Jungferſchafft.

9) Ein Sackgen Merſeburgſche Rieben,

Und auf dem Briefe ſteht geſchrieben:
Betreffend milieara;z
Und kommt Retour aus Africa.

i0o) Ein Coffer voller Schelmen/Stucke,

u) Zwey blind gewordne Jungfer-Blicke,

12) Ein neuerfundner Hauben-Schnitt
Von einer Wittfrau aus Madrit.

Wem nun die Sachen zugehören,
Der komm, und laſſe ſich belehren.

II.Von



II.

Von Briefen
Jſt ein groſſer Stoß,
Und da die Neubegierde groß,
So hab ich nur ein Paar geleſen,

Darunter folgende geweſen:

Und zwar

Der Erſte
lautet ſo:

Mein Kind,
Jch werde nicht mehr froh,
So iſt noch keiner weggezogen,
So hat mich keiner nicht betrogen.
Du weiſt, was ich an dir gethan,
Jch zog dich aus, ich zog dich an,
Und wenn ich ſolte Caffe kochen,
So durffteſt du nicht lange pochen.

Wie vielmahl hab ich dich geweckt,

Wie gut hat es dir da geſchmeckt?



Wenn ich 22 du wirſt es ſelber wiſſen,
Was ich von dir erdulden. muſſen.
Wenn an dem Strumpff kein gutes Haar,
Und wenn ein Loch im Hemde war,
Wie hab ich mich mit dir geflicket,
Und zugewiebelt und geſticket;

Nun aber krieg ich meinen Lohn,
Du zieheſt fort, und gehſt davon,
Und biſt, ſoll mich das nicht betruben?

Mir noch das Trinckgeld ſchuldig blieben.
Drum bitt ich das, mein Kind, von dir,
Begehr es nicht umſonſt von mir:;

Und ſchicke mir vie alten Reſte,
Du weiſt, daß ich die allerbeſte

Noch allezeit geweſen bin,

Roſina Offenhertzigin.

Noch ferner dient

Das Andre Schreiben
Zum Lachen und zum Zeitvertreiben:

ĩ Mor.



Monſieur,
Es fallt mir in den Sinn,
Daß ich mit euch verſprochen bin,

Und daß nach euren Wander-Jahren
Wir uns zuſammen wolten paaren:
Allein weil ich nur kürßlichhin
Ein ſchones Magdgen worden bin,
So ſuchen mich gantz andre Leute

An ihre hohe Liebes-Seite.
Verdencke mich nur nicht darum,
Jch thate gar erſchrecklich tumm,
Wenn ich den SchuhNnecht lieber nahme,
Als einen, der in Degen kame,
Darum verzeiht mir dieſen Streich,
Jch bin zu ſchon, zu gut vor euch;
Geht nur mit eurem Schuſter-Drahte,

Jch bin die
niedliche Beate.

Nun iſt
Der Dritte Brief noch da:

Mein Herr,
Jhr letztes, das ich ſah,

ti

Und
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Die Ehe voller Luſt und Freude.
J
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